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Antwort 
der Bundesregierung 

auf die Kleine Anfrage der Abgeordneten René Springer, Rüdiger Lucassen und 
der Fraktion der AfD 
– Drucksache 19/734 – 

Zahl der in Afghanistan verwundeten und an einer Posttraumatischen  
Belastungsstörung erkrankten deutschen Soldaten  

V o r b e m e r k u n g  d e r  F r a g e s t e l l e r  

Seit Beginn des Einsatzes der Bundeswehr in Afghanistan im Jahr 2001 sind 56 
deutsche Soldaten gefallen oder anderweitig ums Leben gekommen (https:// 
bw2.link/CTgla). Zudem sind zahlreiche Soldaten verwundet worden (vgl. https:// 
de.statista.com/statistik/daten/studie/77313/umfrage/in-afghanistan-verwundete- 
soldaten-der-bundeswehr/) oder an einer Posttraumatischen Belastungsstörung 
(PTBS) erkrankt (vgl. http://dipbt.bundestag.de/doc/btd/18/081/1808114.pdf). 

1. Wie viele Soldaten der Bundeswehr wurden nach Kenntnis der Bundesregie-
rung bislang beim Einsatz in Afghanistan verwundet (bitte nach Jahr, Ge-
schlecht und Dienstgrad der Betroffenen aufschlüsseln)? 

In Afghanistan wurden seit 2002 im Rahmen von Kampfhandlungen 123 Solda-
ten und zwei Soldatinnen verwundet. Darüber hinaus wird auf die Antwort zu 
Frage 2 verwiesen. 

2. Wie viele dieser Soldaten wurden  

a) durch Kampfhandlungen 

b) durch sonstige Umstände 

verwundet (bitte nach Jahr, Geschlecht und Dienstgrad der Betroffenen auf-
schlüsseln)? 

In Afghanistan wurden seit 2002 179 Soldaten und eine Soldatin u. a. durch 
Sportverletzungen, Verkehrsunfälle, Dienst-/Arbeitsunfälle verletzt. 

Es wird unterschieden zwischen Verwundeten (durch Kampfhandlungen) und 
Verletzten. Angaben zu Soldatinnen und Soldaten, die aufgrund einer leichten 
Verwundung/ Verletzung im Einsatzland behandelt wurden, liegen nicht vor. 
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Die gewünschte genaue Aufschlüsselung nach Jahr, Geschlecht und Dienstgrad-
gruppe ist der beigefügten Einzelaufstellung zu entnehmen. Im Zeitraum von 
2002 bis 2009 sind nur Verwundete und keine Verletzten dokumentiert. 

Erst ab 2010 erfolgte auch eine Erfassung der Verletzten. 

ISAF 2002: Verwundet Verletzt ISAF 2003: Verwundet Verletzt 
  männlich weiblich männlich weiblich   männlich weiblich männlich weiblich 
 Offz 0 0 0 0  Offz 2 0 0 0 
            
 Uffz 0 0 0 0  Uffz 21 0 0 0 
            
 Msch 0 0 0 0  Msch 6 0 0 0 
            

ISAF 2004: Verwundet Verletzt ISAF 2005: Verwundet Verletzt 
  männlich weiblich männlich weiblich   männlich weiblich männlich weiblich 
 Offz 0 0 0 0  Offz 0 0 0 0 
            
 Uffz 3 0 0 0  Uffz 3 0 0 0 
            
 Msch 1 0 0 0  Msch 0 0 0 0 
            
ISAF 2006: Verwundet Verletzt ISAF 2007: Verwundet Verletzt 
  männlich weiblich männlich weiblich   männlich weiblich männlich weiblich 
 Offz 0 0 0 0  Offz 1 0 0 0 
            
 Uffz 1 0 0 0  Uffz 5 0 0 0 
            
 Msch 4 0 0 0  Msch 0 0 0 0 
            
ISAF 2008: Verwundet Verletzt ISAF 2009: Verwundet Verletzt 
  männlich weiblich männlich weiblich   männlich weiblich männlich weiblich 
 Offz 0 0 0 0  Offz 0 0 0 0 
            
 Uffz 8 0 0 0  Uffz 4 0 0 0 
            
 Msch 5 0 0 0  Msch 12 1 0 0 
            
ISAF 2010: Verwundet Verletzt ISAF 2011: Verwundet Verletzt 
  männlich weiblich männlich weiblich   männlich weiblich männlich weiblich 
 Offz 3 0 0 0  Offz 3 1 4 0 
            
 Uffz 13 0 5 0  Uffz 7 0 15 0 
            
 Msch 8 0 5 0  Msch 10 0 15 0 
            
ISAF 2012: Verwundet Verletzt ISAF 2013: Verwundet Verletzt 
  männlich weiblich männlich weiblich   männlich weiblich männlich weiblich 
 Offz 0 0 7 0  Offz 0 0 2 0 
            
 Uffz 0 0 31 0  Uffz 1 0 22 1 
            
 Msch 0 0 13 0  Msch 1 0 9 0 
            
ISAF 2014: Verwundet Verletzt       

  männlich weiblich männlich weiblich       

 Offz 1 0 4 0       
            
 Uffz 0 0 15 0       
            
 Msch 0 0 7 0       
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RS 2015:  Verwundet Verletzt RS 2016:  Verwundet Verletzt 
  männlich weiblich männlich weiblich   männlich weiblich männlich weiblich 
 Offz 0 0 2 0  Offz 0 0 0 0 
            
 Uffz 0 0 5 0  Uffz 0 0 7 0 
            
 Msch 0 0 1 0  Msch 0 0 4 0 
            
RS 2017:  Verwundet Verletzt RS 2018:  Verwundet Verletzt 
  männlich weiblich männlich weiblich Stand 15.02.2018 männlich weiblich männlich weiblich 
 Offz 0 0 0 0  Offz 0 0 0 0 
            
 Uffz 0 0 2 0  Uffz 0 0 0 0 
            
 Msch 0 0 3 0  Msch 0 0 1 0 
            

RS: Resolute Support 

3. Wie viele Soldaten, die in Afghanistan verwundet wurden, haben dadurch 
bleibende körperliche Beeinträchtigungen erlitten (bitte nach Jahr, Ge-
schlecht und Dienstgrad der Betroffenen aufschlüsseln)? 

Es wird keine Statistik zu diesen sensiblen personenbezogenen und besonders 
schutzwürdigen Daten geführt, die es ermöglichen würde, die Frage in Gänze und 
in der geforderten Detailtiefe zu beantworten. 

Nach dem Einsatz-Weiterverwendungsgesetzes (EinsatzWVG) wurden bisher 
374 Soldatinnen (16) und Soldaten (358) wegen einer im Auslandseinsatz erlitte-
nen körperlichen Beeinträchtigung in die Schutzzeit aufgenommen. 

Aufgegliedert nach Dienstgradgruppen ergibt dies 36 Offiziere, 176 Unteroffi-
ziere und 162 Mannschaften. Hierbei wurde nicht nach den einzelnen Einsätzen 
und Einsatzländern unterschieden und es erfolgte keine jahresweise Erfassung. 

4. Wie viele dieser Soldaten mussten aufgrund ihrer in Afghanistan erlittenen 
Verletzungen aus dem aktiven Dienst ausscheiden (bitte nach Jahr, Ge-
schlecht und Dienstgrad der Betroffenen aufschlüsseln)? 

Insgesamt sind aufgrund erlittener körperlicher Einsatzschädigungen acht Solda-
ten aus dem Wehrdienst ausgeschieden.  

Die vorliegenden Informationen sind nicht personenbezogen, es wurde nicht nach 
den einzelnen Einsätzen und Einsatzländern unterschieden und es erfolgte keine 
jahresweise Erfassung. 

5. Wie viele Fälle von PTBS wurden bisher nach Kenntnis der Bundesregie-
rung bei Soldaten festgestellt, die in Afghanistan stationiert waren (bitte nach 
Jahr, Geschlecht und Dienstgrad der Betroffenen aufschlüsseln)? 

Es wird keine den Bestimmungen des Datenschutzes entsprechende Statistik zu 
diesen sensiblen personenbezogenen und besonders schutzwürdigen Daten mehr 
geführt. Daher ist es nicht möglich, die Frage in der geforderten Detailtiefe zu 
beantworten. 

Valide Gesamtzahlen liegen erst seit 2010 zu Neuerkrankungen PTBS im Sinne 
der Fragestellung vor: 

2010: 167; 2011: 159; 2012: 162; 2013: 112; 2014: 167; 2015: 180; 2016: 132; 
2017: 97. 
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Es erfolgte keine Unterteilung nach Geschlecht und Dienstgrad in der zugrunde 
liegenden nicht personenbezogenen Statistik. 

6. Wie viele dieser Soldaten mussten aufgrund einer festgestellten PTBS aus 
dem aktiven Dienst ausscheiden (bitte nach Jahr, Geschlecht und Dienstgrad 
der Betroffenen aufschlüsseln)? 

Insgesamt sind aufgrund erlittener psychischer Einsatzschädigungen 52 Soldaten 
aus dem Wehrdienst ausgeschieden.  

Die vorliegenden Informationen sind nicht personenbezogen, es wurde nicht nach 
den einzelnen Einsätzen und Einsatzländern unterschieden und es erfolgte keine 
jahresweise Erfassung. 
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